
Heizungsmeister HFP

Heizungsmeisterin HFP

Gebäudetechnik, Innenausbau

Heizungsmeisterinnen und Heizungsmeister arbeiten in Führungsfunktionen in Installations-Betrieben der

Heizungsbranche oder leiten ihren eigenen Betrieb. Sie pflegen den Kundenkontakt, sorgen für neue

Aufträge, erstellen Offerten und sind für die gesamte Auftragsabwicklung zuständig. Ausserdem führen und

begleiten sie die Mitarbeitenden und überwachen den Fortschritt der Arbeiten auf Baustellen.

Aufgaben

Sie üben folgende Tätigkeiten aus:

Auftragsabwicklung

Aufträge im Bereich Wärmesysteme von der Projektierung bis zum Abschluss betreuen

Anforderungen eines Auftrags genau analysieren und klären, welche baulichen Massnahmen dafür nötig

sind sowie entsprechende Konstruktionsvorschläge erstellen

Offerten erstellen, mit Lieferfirmen verhandeln und das benötigte Material bestellen

Arbeitsschritte detailliert planen und Einsatzpläne für die Mitarbeitenden erstellen

Baustelle regelmässig besuchen, um sicherzustellen, dass die Arbeit fach- und termingerecht erledigt

wird

Kontakt mit der Bauleitung und weiteren Fachpersonen des Bauwesens sicherstellen und die Aufgaben

mit ihnen abstimmen

Einhaltung von Normen und Richtlinien sicherstellen, zum Beispiel im Bereich Umweltschutz und

Arbeitssicherheit

Kundenkontakt

Wünsche und Anforderungen der Kundinnen aufnehmen

Auftraggeber zu den Vor- und Nachteilen von verschiedenen Wärmesystemen beraten, zum Beispiel zu

Systemen, die mit Öl, Gas oder erneuerbaren Energien betrieben werden

neue Kundschaft gewinnen und den Kontakt mit bestehenden Kunden pflegen

Unternehmensführung

einen eigenen Betrieb oder eine Abteilung eines grösseren Unternehmens führen

die Finanzen des Betriebs managen, zum Beispiel Kosten berechnen, mit den Sozialversicherungen

abrechnen, Jahresabschlüsse erstellen und das Budget planen

geeignete Marketingmassnahmen erarbeiten und den Betrieb gegen aussen vertreten

bei Bedarf neue Mitarbeitende suchen sowie Lernende im Betrieb betreuen



Mitarbeitende anleiten, fördern und deren Weiterbildung sicherstellen

Arbeitsumgebung

Heizungsmeisterinnen und Heizungsmeister arbeiten in Heizungsinstallationsbetrieben aller Grössen. Sie

arbeiten vorwiegend im Büro, sind aber auch bei Kunden und vor Ort auf der Baustelle. Daher haben sie

engen Kontakt sowohl mit ihren Mitarbeitenden als auch mit den Kundinnen, der Bauleitung und weiteren

Fachpersonen des Bauwesens. Auf der Baustelle tragen sie die erforderliche Schutzausrüstung, zum

Beispiel Helm und Sicherheitsschuhe. Die Arbeitszeiten sind meist regelmässig, es gibt aber intensive

Phasen, um Fristen einzuhalten.

Heizungsmeisterinnen und Heizungsmeister sind als Abteilungsleiter oder Geschäftsleiterinnen angestellt

oder führen einen eigenen Betrieb. Es ist wichtig, dass die Berufsleute die technischen Entwicklungen in

ihrer Branche verfolgen, um immer auf dem neusten Stand zu sein. Dies erfordert eine stetige Weiterbildung.

Ausbildung

Die Ausbildung wird in der Regel berufsbegleitend in Form von Modulen gemacht. Die Zulassungsbedingungen für die

Prüfung stehen in der Prüfungsordnung des SBFI.

Weiterbildung

Kurse

Angebote von Fach- und Berufsfachschulen sowie der Bildungszentren suissetec

Höhere Fachschule

Z. B. dipl. Gebäudeautomatiker/in HF oder dipl. Gebäudetechniker/in HF

Fachhochschule

Studiengänge in verwandten Bereichen, z. B. Bachelor of Science in Gebäudetechnik oder in Energie- und

Umwelttechnik. Je nach Fachhochschule gelten unterschiedliche Zulassungsbedingungen. 

Ähnliche Berufe
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